
10.10.2018 

Antrag der CDU-Kreistagfraktion zum weiteren 

Breitbandausbau im Landkreis Northeim 

 

Die CDU-Kreistagsfraktion ist der festen Überzeugung, dass es für den Landkreis Northeim 

unbedingt erforderlich ist, ein Gigabit-Netz auf der Basis der Glasfasertechnologie (FttB) 

aufzubauen.  

Bereits mit unserem Antrag vom 19.07.2018 haben wir darauf gedrängt, dass sich der 

Landkreis Northeim vor dem Hintergrund des Relaunch des Breitbandförderprogramms des 

Bundes und Niedersachsens Masterplan für Digitalisierung unverzüglich mit den 

Vorbereitungen für die nächste Stufe des Breitbandausbaus startet.  

In der Veranstaltung mit Stefan Muhle, Staatssekretär im Niedersächsischen Ministerium für 

Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung  und Falko Lausch vom Breitband Kompetenz 

Zentrum Niedersachsen am 08.10.2018 im Kreishaus Northeim ist deutlich geworden, dass 

mit der Durchführung eines neuerlichen Markterkundungsverfahrens zur Erschließung der 

noch verbleibenden „weißen“ Flecken im Landkreis sowie der „grauen“ Flecken (Versorgung 

≤ 30 Mbit/s) noch in diesem Jahr begonnen werden sollte. Alle weiteren Planungen sollen 

dann in enger Abstimmung mit allen Beteiligten auf dem Ergebnis des 

Markterkundungsverfahrens aufgesetzt werden. Dabei ist sich die CDU-Kreistagsfraktion mit 

den Experten einig, dass auch Gewerbebetriebe, Schulen, Krankenhäuser und andere 

besondere öffentliche Einrichtungen besonders beim zukünftigen Breitbandausbau mittels 

Glasfaser berücksichtigt werden müssen 

Die CDU-Kreistagsfraktion beantragt zur nächsten Sitzung des Kreisausschusses daher: 

„ Die Landrätin wird beauftragt, unverzüglich mit den notwendigen Vorbereitungen für ein 

weiteres Markterkundungsverfahren zu beginnen und die hierzu in Aussicht gestellten 

Fördermittel zu beantragen.“ 

 


